
II~1740 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 
XI. Gesetzgebungsperiode 

17.7.1968 

786/A.B. 

zu 771/J 
An fr a g e b e an tw 0 r tun g 

des Bundesministers·für,Land- und·Forstwir.tschaft Dipl.-Ing. 

Dr. Sc h.l ein zer 

auf die Anfrage.derAbgeordneten Hab e r I und Genossen, 

betreffend dieF~hrnbachregulierung. 

-.-.-.-.-
Anfrage::Stimmt es, daß· die im.Flußbauantrag für 1968 in Aussicht ge­

nommene Fortsetzung der Pyhrnbachregulierung tatsächlich nicht verwirklicht 
wird, oder ist der Bunde-sminister bereit, den Auftrag für diese Durch­
führung zu .geben? 

Antwort :. Der.Pyhrnbach· ist -kein .Bundesfluß, sondern ein Konkurrenzge­

wässer. Das bedeutet, daß der Bund nicht als. Bauherr auftritt und daher auch 

nicht den 'Auftrag zur.Fortsetzung.derRegulierungsarbeiten.erteilen kann. 

Ichbinaber.gerne.bereit.zuprüfen,~ob·einFörderungsbeitrag nach den 

einschlägigen .Bestimmungen. des cWasserbau·ten-Förderungsges.etzes bewilligt 

werdenkann.~Dies.setzt,jedoch,voraus,:daß,an mein.Ressort.ein entsprechen­

der Antraggestellt,wird."Aus~diesem>Antrag,muß,hervorgehen, daß die Finan­

zierung seitens, des. Landes: und: der:. örtlichen·. Interess.en ten . sichergestell t 

ist, die.wasserrechtliche,Bewilligung,vorliegt,und.das.Vorhaben in das 

laufende Jahresbauprogramm.des,Landes.einbezogen werden kann. Ein solcher 

Antrag wurde.dem.Bundesministerium.für.Land-.und.Forstwirtschaft aber bisher 

noch .nicht _vorgelegt •.. 

Erwähnen.möchte.ich noch,daßdiebereits.durchgeführten Regulierungs­

arbeiten am P;hrnbach.nicht, wie in der Anfrage ausgeführt, 20 %, sondern 

ungefähr 25.% des gesamten 2,1 km langijn Ausbauprojektes darstellen o Da­

durch konnte.der.wichtigste.Abschnitt,.nämlich der Hochwasserschutz für 

das nicht.verbaute Stadtgebiet.von Liezen und das tiefer gelegene Werksge­

bäude der VÖEST, ausgeführt werden. Die Kosten für diese Arbeiten beliefen 

sich auf insgesamt 2,333.000 S, wovon 1,015.800 Saus Bundesmitteln auf­

gebracht wurden. 

-.-.-.-.-
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